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Der Wahn der Elektromobilität wird schon sehr bald ein Ende haben! 

All das Wissen um die bisher von uns vorgestellten - sowohl in ökologischer und wirtschaftlicher als auch in so¬ 
zialer Hinsicht - höchst sinnvollen neuen Technologien zur Herstellung von synthetischem Diesel (die SUNFIRE -, 
ALPHAKAT- und HEION-Technologie ), für deren Nutzung sich doch gerade die vorgeblich so umweltfreundlichen 
GRÜNEN und auch das BRD-Forschungs- und Wirtschaftsministerium schon längst eingesetzt haben müßten, 
wurde bisher vom gesamten BRD-Regime (einschließlich der System-Medien, Kirchen, Banken und aller abhängigen bzw. ge¬ 
kauften Wissenschaftler) der Öffentlichkeit vorenthalten und wird regelrecht unterdrückt! Statt dessen wird dogmatisch 
die Elektromobilität propagiert, die in nahezu jeglicher Hinsicht (ökologisch, wirtschaftlich und sozial) nicht nur ein 
Fehl weg, sondern purer Schwachsinn ist! Dazu nachfolgend einige Argumente in Stichpunkten: 

C0 2 -Ausstoß: Die Argumentation, daß Elektroautos den CCL-Ausstoß reduzieren würden, stimmt nicht, 
denn sie verlagern ihn nur ZU den Kraftwerken (weltweit kommt der Strom hauptsächlich aus alten Kohlekraftwerken); und im 
Herstellungsprozeß eines Akkus für ein Elektroauto wird so viel CCE erzeugt, wie ein durchschnittliches Auto mit 
herkömmlichem Verbrennungsmotor in acht Jahren emittiert - und der Ak ku eines Elektroautos hat nach acht Jah¬ 
ren fast nur noch Schrottwert! Die Herstellung von Lithium-Akkus hat einen großen Energiebedarf von über 900 
MJ pro kWh und vemrsacht einen CCE-Ausstoß von über 100 kg/kWh (= „graue Energie“). (Anmerkung: Mal ganz abge¬ 
sehen davon, daß von dem zu insgesamt 0,04% vorhandenen C0 2 in der Erdatmosphäre der mit Abstand größte Teil von der Natur selber 
produziert wird, dagegen der von Menschen gemachte Anteil verschwindend gering ist und gewiß nicht das Klima beeinflußt, macht der 
Autoverkehr von diesem kleinen Anteil wiederum nur einen kleinen Bruchteil von weit unter 5% aus, wenn man all die von Menschen ver¬ 
ursachten Emissionen einmal realistisch erfassen würde! - also von der Massentierhaltung, über die Container- und Kreuzfahrtschiffe bis 
zum Flugverkehr die tatsächlichen Werte einmal miteinander vergleichen würde. Schon durch den weltweiten zivilen und militärischen 
Flugverkehr wird mindest zehnmal soviel an C0 2 und Stickoxiden erzeugt, als durch den weltweiten Autoverkehr - und zudem in hochsen¬ 
siblen Bereichen der Atmosphäre! [Doch die tatsächlichen Schadstoffausstöße des weltweit seit Jahrzehnten immer weiter überhandneh¬ 
menden Flugverkehrs werden geflissentlich unterschlagen bzw. heruntergespielt]. Auch produzieren allein 15 der übergroßen Container¬ 
schiffe [von denen es bisher ca. 330 geben soll] so viele Schadstoffe wie 750 Millionen Autos!) 

Energieeffizienz/Reichweite: Ein Elektromotor hat zwar einen höheren Wirkungsgrad als ein Verbren¬ 
nungsmotor konventioneller Bauart, doch gehen im Prozeß von der Herstellung des Stroms über die Stromverluste 
im Netz, bis die Elektroenergie im Ak ku des Elektroautos gelandet ist, insgesamt bis zu 2/3 der Energie verloren, 
was den Vorteil des Elektromotors ziemlich genau wieder aufwiegt. Allein der Energieverlust beim Laden ist mit 
durchschnittlich 25 % extrem hoch. Bei Schnell-Ladesystemen (0,5 - 2 h) ist der Stromverlust bis zu 10 Mal so hoch 
wie beim langsamen Laden (8 -14 h)! 10 Elektroautos, die der ADAC getestet hatte, verbrauchten im Durchschnitt 
33 % mehr Strom als vom Hersteller angegeben. Bei -7° C wurde durch den TÜV-Süd eine um 12 - 33 % geringe¬ 
re Reichweite von Elektroautos gemessen (und das ohne angeschaltete Heizung; teilweise werden daher sogar wieder Benzinhei¬ 
zungen in Elektroautos verbaut). Bei über 30° C sinkt die Reichweite laut ADAC um durchschnittlich 13 %. Bei Regen 
und Gegenwind sinkt die Reichweite bei Überlandfahrten um durchschnittlich 25 %. Ein Elektrofahrzeug ver¬ 
braucht umso mehr Strom, je schneller es fährt. Im Test des TÜV Süd erreichten Elektroautos bei 120 km/h nur 35 
- 49 % der Normreichweite (Werksangabe). Die Akkukapazität sinkt mit der Laufzeit um mindestens 10 % nach 
100.000 km, womit auch die Reichweite abnimmt. Auch sinkt die Akkukapazität mit der Anzahl an Schnelladun¬ 
gen deutlich schneller. Der Ak ku kann beim vollständigen Laden und Entladen schnell verschleißen, daher wird 
empfohlen, die Akkuladung bei 20 - 80 % zu halten. Lithium- Ak kus sollten nicht bei Minusgraden geladen wer¬ 
den, weil es dann zu zerstörerischen Reaktionen im Ak ku kommen kann. Das bedeutet, daß zusätzlich Energie für 
eine Akkuheizung aufgebracht werden muß. Um gute Werte für ein Elektroauto zu erzielen, müssen Abstriche bei 
der Leistung, Geschwindigkeit und beim Komfort hingenommen werden. Also: Ein niedriger Verbrauch und eine 
relativ hohe Reichweite sind nur dadurch zu erzielen, wenn man möglichst langsam beschleunigt, maximal mit 100 
km/h über die Autobahn und im Winter ohne elektrische Heizung fährt. 

Umweltzerstörung durch Lithium- und Kobalt-Abbau: Der Abbau der zur Herstellung der 
Akkus für Elektroautos benötigten Rohstoffe in Chile (Lithium) und Zentralafrika (Kobalt) ist extrem umwelt¬ 
unverträglich und geht in weiten Teilen mit unvertretbarer Kinderarbeit einher. In der Atacama-Wüste in 
Chile, einer der trockensten Gegenden der Welt, werden allein in einem einzigen Lithium-Abbaugebiet täg¬ 
lich 21 Mio. Liter mineralhaltiges Grundwasser zutage gefördert, um daraus Lithium zu gewinnen. Das Was¬ 
ser kann nicht zurückgeleitet werden, es verdunstet in riesigen Becken, die allein an einem Standort eine Flä¬ 
che von 44 Quadratkilometern bedecken und bis zum Horizont reichen. In weiten Gebieten sinkt dadurch der 
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Grundwasserspiegel, die Vegetation geht zurück, und der Lebensraum von dort lebenden Menschen und Tie¬ 
ren wird zerstört. Da sich in Afrika die Chinesen die meisten Schürfrechte für Kobalt gesichert haben (wo dies 
teils unter brutalsten Bedingungen aus dem Boden gekratzt wird) und neben Kobalt und Lithium auch Graphit und 
Mangan für die Herstellung von Akkus benötigt werden, begeben wir uns voll in die Abhängigkeit der Chine¬ 
sen, da wir die meisten dieser Rohstoffe von ihnen kaufen müßten. All diese Rohstoffe sind in der oberen 
Erdkruste nur in geringer Menge vorhanden - würde z.B. die Firma AUDI nur ihren A4 in großer Serie rein 
elektrisch bauen, müßte sie dafür den halben Weltmarkt an Kobalt leerkaufen. 

Dies nur als Kurzinformation, es ließen sich noch viele andere Nachteile aufzählen, welche die Elektromobilität 
mit sich bringt! Zum Beispiel ergeben sich die größten Umweltbelastungen durch das in den Lithium- Ak kus ver¬ 
wendete Aluminium und Kupfer! - das ist noch ein weiteres grausiges Thema, für das an dieser Stelle kein Platz 
ist. Nachfolgend noch einige erhellende Videos und Artikel zu Thema Elektromobilität: 

• Batterien im Zwielicht - Die Schattenseiten der Elektromobilität 

• planet e Der wahre Preis der Elektroautos 

• Automobilindustrie - warum die Zukunft nicht in den Elektroautos liest 

• Der sinnlose Traum von der elektrischen Zukunft 

Quintessenz: In Wir kl ichkeit ist der Dieselmotor, der heute weltweit in einer Anzahl von mehreren Hun¬ 
dertmillionen (!!!) real zur Verfügung steht, den Menschen im Lebensalltag große Dienste leistet und sich seit lan¬ 
ger Zeit in vielfältiger Hinsicht bewährt hat, nach wie vor der sauberste und umweltfreundlichste Antrieb! - erst 
recht und gerade dann, wenn die (in dieser V.A.S. vorgestellten) neuen Technologien zur Herstellung von synthetischem 
Diesel auf breiter Front zur Anwendung gebracht werden. Die heuchlerische Verteufelung von Dieselfahrzeugen 
bei gleichzeitiger finanzieller Förderung des Kaufs von Elektroautos durch den Staat bedeutet nichts anderes als 
eine Abwrackprämie 2.0, die wie vor 10 Jahren dazu führt, daß technisch einwandfreie Autos, die noch viele Jahre 
hätten genutzt werden können, in großen Mengen verschrottet oder zu Billigpreisen an das Ausland verschleudert 
werden. Das Vorhaben der deutschen Bundesregierung, den Dieselantrieb durch den Elektroantrieb ersetzen zu 

wollen, ist sowohl in ökologischer und wirtschaftlicher als auch in sozialer Hinsicht eine extrem maßlose und völ¬ 
lig sinnlose Ressourcen- und Geldverschwendung! Eine solche Politik ist nichts anderes als eine unverschämte 
kalte Enteignung der rechtschaffenen Bürger (u.a. durch den Wertverlust ihrer Dieselfahrzeuge; Steuererhöhungen usw.) und 
ist vor allem zum Nachteil der Kleinverdiener, für die Elektroautos ja eh nicht erschwinglich sind! 

(Anmerkung: Die Ursache für eine solch verfehlte Politik ist letzdich im etablierten Geldsystem der unbegrenzt wachsenden Geldmen¬ 
gen [„fiat money“! zu finden, das einen künstlichen, systemimmanenten Wachstumszwang erzeugt, da die immer weiter wachsenden Geld¬ 
mengen ständig wieder neue Absatzmärkte benötigen. Konsum und Produktion werden also [systembedingt; aus monetären Gründen] durch 
das Geldsystem selbst verursacht, wodurch die Produkte immer unsinniger werden und mit der Bedarfsdeckung natürlicher menschlicher 
Bedürfnisse aus freiem Geiste rein gar nichts mehr zu tun haben, sondern nur noch hyperdekadentem Luxus, der Verblödung und der tota¬ 
len Überwachung und Versklavung der Menschen dienen. Dafür versucht man ihnen die Notwendigkeit von E-Mobilität, Autonomem Fah¬ 
ren, Künstlicher Intelligenz, Abschaffung des Bargeldes, einer Industriellen Revolution 4.0 und ähnlichem Schwachsinn weiszumachen.) 

Sobald das Wissen um die neuen synthetischen Diesel-Technologien Verbreitung gefunden hat, wird dies das 
Ende der schwachsinnigen Befürwortung der Elektromobilität und auch der heuchlerischen GRÜNEN bedeuten! 
Bedenkt: Die GRÜNEN haben mit Umweltschutz ungefähr soviel zu tun wie Waschbären mit einer Wäscherei. 

Die Diesel-Thematik ist das Kernthema der deutschen SONNENFEUER -Bewegung 

Ausdrücklich weisen wir an dieser Stelle darauf hin, daß wir leidenschaftliche Anhänger der FREIEN ENERGIE 
sind und uns bewußt ist, daß die großen technischen Entdeckungen von Nikola Tesla, Viktor Schauberger und 
vielen anderen Forschem auf diesem Gebiet, die teils schon seit über hundert Jahren durch die weltweit mächtigste 
Finanzlobby (die in Washington, Basel und London ihre Hauptsitze u. sämtliche Zentralbanken der Welt in ihrem Besitz hat) mit aller 
Macht unterdrückt und vor der Öffentlichkeit geheimgehalten werden, mittelfristig (innerhalb der kommenden fünf Jahre) 
zum Durchbmch gelangen und für das Dasein und die Entwicklung aller Völker der Erde segensreich sein werden. 
Ein Beispiel der neueren Zeit für die Unterdrückung des Wissens um die FREIE ENERGIE ist der Aufkauf des 
Patents zur sogenannten Kalten Fusion des italienischen Ingenieurs Andrea Rossi für ca. 1 Milliarde Euro durch 
die besagte Finanzlobby im Jahr 2014 (Anmerkung: Anscheinend hat sich diese Finanzlobby, getarnt als kanadischer Investor, 
schon bei ALPHAKAT eingekauft und hält dort schon 75% der Firmenanteile, um die Verbreitung der KDV-Technologie zu blockieren!). 

Ebenso ist uns das Wissen über die abiogene Entstehung von Erdöl bekannt, das heißt, daß die Methan-Gas- 
und Erdölvorräte nicht (wie z.B. Braunkohle und Kohle) durch die Umwandlung von organischem Material, sondern durch 
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abiogene Prozesse in der Erdkruste entstanden sind, diese sich dort immer wieder von neuem anreichem und in sehr 
viel größeren Mengen vorhanden sind, als allgemein behauptet wird. Hierzu empfehlen wir das raum&zeit -Video mit 
Hans-Joachim Zillmer Die Erdöl-Lüge und sein neues Buch Der Energieirrtum . Soweit es uns möglich ist, werden 
wir unserer Leserschaft in nächster Zeit noch verschiedenste Möglichkeiten der alternativen Energieerzeugung vorstel¬ 
len, die den meisten Menschen bisher Völlig unbekannt sind (wer dazu interessante Infos hat, sende sie uns bitte zu!). 

Doch besonders zur Zeit gilt es gerade in der Energiefrage realistisch zu sein und ganz pragmatisch 
zu denken und vorzugehen! Denn angesichts des Unausweichlich schon sehr bald bevorstehenden Zusam¬ 
menbruchs der Weltwirtschaft und des globalen Finanzsystems (der Crash hat schon 2018 begonnen!), der zwangs¬ 
läufig zu einer allergewaltigsten globalen Krise mit Weltkrieg und etlichen Bürgerkriegen führen wird, sehen 
wir uns in der Pflicht, vorrangig das an technischen Möglichkeiten zur Verbreitung und Umsetzung zu brin¬ 
gen, was schon kurzfristig, also möglichst sofort (!), durch die Nutzung der vorhandenen Ressourcen und 
technischen Möglichkeiten auch tatsächlich machbar ist! - und dafür bieten sich vor allem die neuen 
Technologien zur Herstellung von synthetischem Diesel an, die wir in dieser Schrift vorgestellt haben! 

In der Energiefrage haben besonders die patriotischgesinnten Menschen weitsichtige Vorsorge für das Überle¬ 
ben der europäischen Völker zu treffen! Denn wir haben davon auszugehen, daß in der akuten Phase der Krisenzeit 
(kriegs- und bürgerkriegsbedingt) sowohl die staatlichen als auch die energetischen Infrastrukturen zusammenbrechen 
werden, daß wir also über einen Zeitraum von mehreren Jahren kein Erdöl und Erdgas mehr aus dem Ausland er¬ 
halten werden und daß auch die Atomkraftwerke abgeschaltet sein werden! Es ist auch davon auszugehen, daß in 
sämtlichen Großstädten Europas kein Leben mehr möglich sein wird und wir binnen kürzester Zeit wieder funktio¬ 
nierende Versorgungsstmkturen zumindest für die Landbevölkerung zu errichten haben. Deutsche Ingenieure 
und Handwerker, vor allem mutige Unternehmer-Typen und echte Macher sind jetzt ganz besonders ge¬ 
fordert, um das Überleben und den Fortbestand des Abendlandes zu ermöglichen! 

In der unausweichlich relativ kurz bevorstehenden harten Krisenzeit brauchen wir Diesel, um die Brennstäbe der 
Atomkraftwerke zu kühlen (!!!), die Traktoren der Bauern brauchen Diesel und ebenso die Mähdrescher, die Nutz¬ 
fahrzeuge und LKWs brauchen Diesel, die Eisenbahnen brauchen Diesel, die Schiffe der Binnenschiffahrt brau¬ 
chen Diesel, und auch die Fahrzeuge der allermeisten Paüioten fahren mit Diesel und brauchen also Diesel! Es ist 
also jetzt also auch sehr wichtig, möglichst bald so viel Heizöl wie möglich einzulagem (!!!), da dieses in der akuten 
Phase der Krisenzeit als Dieselkraftstoff benutzt werden kann und auch ein ideales Tauschmittel ist! 

Wenn uns dann demnächst die FREIE ENERGIE zur Verfügung steht, dann können wir damit synthetischen 
Diesel erzeugen und die (allein in Europa) vielen Millionen vorhandenen Dieselmotoren damit betreiben, was ja 
nicht nur ökologisch und wirtschaftlich höchstsinnvoll, sondern ja gerade dafür wichtig ist, das Überleben und 
den Neuaufbau Europas ermöglichen zu können! - denkt darüber tiefgründig nach! 

Die SONNENFEUER-Bewegang ist Kembestandteil der Bewegung der Gelben Westen , mit deren Forde¬ 
rungen wir uns solidarisch erklären, sofern sie patriotisch und sinnvoll sind. Zu den weiteren Aufgaben der 
SONNENFE I/ER-Bewegung zählt neben dem Kampf zur Verwirklichung von alternativen Treibstoffkon¬ 
zepten die Aufklärungsarbeit über die MATRIX AUS TAUSEND LÜGEN und das bestehende ausbeuteri¬ 
sche Geldsystem, über den Kindesmißbrauch durch Impfungen, das Organspende-Verbrechen und die 
„schul“-medizinische Mordung durch Morphium- und Chemotherapie, über das naturzerstörende 5G- 
Verbrechen, den Wahnsinn der grenzenlosen Digitalisierung, der Autonomes-Fahren-Idiotie und der tota¬ 
len Überwachung, sowie über den Wahn der Abschaffung des Bargeldes, über die GEZ-Abzocke, die drin¬ 
gende Notwendigkeit von Krisenvorsorge-Maßnahmen usw. Zu den Aufgaben und Zielen der SONNEN- 
FEUER-Bewegung werden wir noch weitere Schriften herausbringen. 

Patrioten, macht Euch für die Verbreitung der unterdrückten Diesel-Technologien stark 

und bringt in gelben Westen das SONNENFEUER auf die Straße! 

*** 
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